
Der dicke Vogel (Adipositas) 

 

Weniger füttern und mehr beschäftigen! 

 
Ein Vogel darf nicht hungern. Dickmacher sind ganz zu streichen oder sehr stark zu reduzieren; zu 

nennen sind im Besonderen Sonnenblumenkerne, Nüsse, Knabberstangen, Eifutter und Kolbenhirse. 

Damit der Vogel abnimmt, muss das Körnerfutter reduziert werden. Beispielsweise benötigt ein 

Wellensittich etwa 1-2 gestrichene Teelöffel Körnerfutter am Tag. Zur Minderung der Energiedichte 

des Körnerfutters sind auch spezielle Diätfuttermittel mit Grassamen erhältlich.  

Die Ernährung sollte den Vögeln Abwechslung bieten. Sinnvoll ist eine mehrmalige Fütterung kleiner 

Mengen über den Tag verteilt, nicht jede Mahlzeit sollte Körner enthalten. Ein vermehrtes Angebot 

von Grünfutter oder Gemüse ist sättigend und zugleich auch eine gesunde Beschäftigung. Der Kot 

wird allerdings durch die Fütterungsumstellung weicher, da die Vögel mit dem Frischfutter mehr 

Wasser aufnehmen.  

Vögel verbringen unter natürlichen Umständen viel Zeit mit der Futtersuche. Eine einfache 

Beschäftigungsmöglichkeit für die Vögel bietet ein Angebot von verschiedenen Futterstellen. 

Zusätzlich lässt sich das Futter auch auf vielfältige Weise verstecken. Hier muss jedoch Schritt für 

Schritt mit dem Vogel geübt werden. Papprollen, Papierkugeln oder ähnliches bieten sich an, der 

Fantasie sind kaum Grenzen gesetzt.   

Zusätzlich zum Körnerfutter ist ein Angebot von Grit und Kalk erforderlich. Zudem benötigen sie 

zahlreiche Vitamine, diese können in Form von Vitaminzusätzen, Grünfutter oder Gemüse angeboten 

werden. Ein vermehrtes Angebot von Grünfutter oder Gemüse ist sättigend und zugleich auch eine 

gesunde Beschäftigung. Die Vögel mögen oftmals Vogelmiere, Löwenzahn oder Möhren. Frische 

Zweige von ungiftigen, ungespritzten heimischen Bäumen (Weide, Haselnuss, Obstbäume) und 

Sträuchern sind eine ideale Beschäftigungsmöglichkeit, sowohl als Klettermöglichkeit, als auch um sie 

zu zernagen.  

Nach 6 Stunden haben sich auf Obst schon so viele Hefen und Bakterien angesiedelt, dass es nicht 

länger im Napf belassen werden darf. 

Häufiges und abwechslungsreiches Spiel lenken den Vogel vom Fressen ab. Ein Vogel braucht viel 

Freiflug – unter Aufsicht oder in einem vogelsicheren Zimmer. Fliegt ein Vogel nicht, so muss man 

ihn je nach Ursache zur Bewegung motivieren. Kann ein zu dicker Vogel nicht fliegen, so muss er 

langsam trainiert werden. Anfangs sind erste Sprünge und Flatterversuche schon ein Erfolg. Vorsicht 

aber vor Stürzen!  

Zur Überprüfung des Gewichtes ist es günstig den Vogel regelmäßig zu wiegen. Ein Wellensittich 

sollte beispielsweise maximal 1g pro Woche abnehmen. Ziel ist eine Reduktion um 5-10% des 

aktuellen Gewichtes pro Monat.  
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Anfahrt 
 
Sie finden uns auf dem Gelände des TripleZ in Essen-Katernberg. 
Bei älteren Navigationsgeräten bitte Katernberger Str. 107 eingeben. 
 
 

 


